
Mitgliederinformation und Aufruf zum BTB-Aktionstag  

am 26. Januar 2026 

Arbeitgeber verweigern Lösungen – wir setzen ein Zeichen 

 

 

 

Die zweite Verhandlungsrunde für den TV-L 2025/2026 ist beendet – und sie endete ohne Ergebnis. 

Nicht,  

 weil es an Argumenten gefehlt hätte. 

 weil die Lage unklar wäre. 

Sondern weil die Tarifgemeinschaft deutscher Länder (wieder einmal!) kein abschlussfähiges Angebot vor-

gelegt hat. 

Wer gehofft hatte, dass die Arbeitgeberseite nun den Ernst der Lage erkannt hätte, wurde enttäuscht. Die 

Tarifgemeinschaft der Länder (TdL) hat weder Antworten auf die steigenden Lebenshaltungskosten geliefert 

noch Perspektive aufgezeigt, wie sie im Wettbewerb um qualifizierte Fachkräfte bestehen will. Diese Haltung 

ist verantwortungslos – gegenüber den Beschäftigten, gegenüber dem öffentlichen Dienst und nicht zuletzt 

den Bürgerinnen und Bürgern. 

Fachkräfte sichern heißt handeln – nicht blockieren 

Gerade in den technischen und naturwissenschaftlichen Bereichen sind die Folgen dieser Blockade offen-

sichtlich: 

 Der Fachkräftemangel ist Realität. 

 Die Anforderungen an öffentliche Infrastruktur wachsen stetig. 

 Die Konkurrenz um qualifiziertes Personal nimmt weiter zu. 

Wer unter diesen Bedingungen attraktive Arbeitsbedingungen verweigert, riskiert nicht nur Abwanderung – 

er gefährdet die Funktionsfähigkeit des öffentlichen Dienstes. 

Das ist keine Zukunftsfrage, das ist Gegenwart. 



Unsere Antwort: Geschlossenheit und Entschlossenheit 

Deshalb ist klar: 

Ohne Bewegung auf Arbeitgeberseite wird es Bewegung auf unserer Seite geben. 

Am 26. Januar 2026 führen wir bundesweit den BTB-Aktionstag durch. In Stuttgart halten wir 

von 11 bis 14 Uhr auf dem Schloßplatz eine Mahnwache in Sichtweite des Finanzministeriums 

ab. 

An diesem Tag wollen wir gemeinsam zeigen, dass wir hinter unseren berechtigten Forderungen stehen: 

7 Prozent Entgeltsteigerung, mindestens 300 Euro. 

 Tarifbeschäftigte BTB-Mitglieder im TV-L-Bereich werden sich an Streikmaßnahmen beteiligen. 

 BTB-Mitglieder aus der Beamtenschaft beteiligen sich an Demonstrationen und Aktionen. 

Beides gehört zusammen. Beides ist notwendig. Mit beidem können wir zeigen, was wir von der Taktik der 

TdL halten. 

Mitmachen heißt Haltung zeigen 

Dieser Aktionstag ist kein Selbstzweck. Er ist ein klares Signal: 

 Wir sind organisiert. 

 Wir sind geschlossen. 

 Wir sind bereit, für faire Arbeits- und Einkommensbedingungen einzustehen. 

Erfolge in Tarifrunden werden nicht geschenkt. Sie werden erkämpft – sachlich, solidarisch und entschlossen. 

Jede Teilnahme zählt. Jede Stimme stärkt unsere Position für die nächste Verhandlungsrunde im Februar. 

Zeigen wir am 26. Januar, dass mit uns zu rechnen ist. Andere haben es schon 

vorgemacht. 

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

Jan Seidel 

Bundesvorsitzender des BTB 

 

Wilhelm Burgbacher 

Landesvorsitzender BTBkomba 


